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Niederschrift 

über die Sitzung des Ortschaftsrats Schatthausen am 16.10.2017, öffentlich 

 

Beginn:  19.00 Uhr  
Ende: 19.57 Uhr 

Sitzungsort: Feuerwehrhaus, Sitzungssaal 

Vorsitzender: Fritz Sandritter, Ortsvorsteher 

Schriftführung: Nadia Hobohm 

Urkundspersonen: 

Dortants, Barbara 
Schilles, Harry 
 

Gäste: 

Herr Böning, Revierleiter Forst zu TOP 2 
 

Anwesende Mandatsträger/-innen: 

Dortants, Barbara 
Fritz, Edeltraut 
Hoffmann, Lothar 
Hoffmann, Rolf 
Imbeck, Elfriede 
Kleinjans, Michael 
Oswald-Mossemann, Christel 
Philipp, Werner 
Sandritter, Fritz 
Schilles, Harry 
 

 

Entschuldigte Mandatsträger/-innen: 

./. 
 

Anwesende Verwaltungsmitarbeiter/-innen: 

Frau Gärtner, FB 1 bis nach TOP 5; Frau Dahner, FB 5 bis nach TOP 5; Herr Singler, FB 5 
bis nach TOP 7 b) 
 

Die Beschlussfähigkeit wurde vom Vorsitzenden zu Beginn der Sitzung festgestellt. Die 
Einladung und Übermittlung der Tagesordnung ist form- und fristgerecht erfolgt. Einladung, 
Tagesordnung und ggf. Vorlagen sind dieser Niederschrift als Anlage beigefügt 

 
 
 
 



Niederschrift über die Sitzung des Ortschaftsrats Schatthausen am 16.10.2017, öffentlich 

 

Seite 2 von 5 

1 Fragen der Bürgerinnen und Bürger 

Es lagen keine Fragen vor. 
 

2 Nutzungs- und Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2018 

(Vorlage 158/2017) 

Herr Böning, Revierleiter Forst machte kurz einen Rückblick auf das vergangene Jahr. 
Der geplante Einschlag wurde wie geplant vollzogen. Dieses Jahr käme zur geplanten 
Fläche noch die Fällung von ca. 40 Fichten hinzu, die auf Grund des Borkenkäferbefalles 
entnommen werden müssen, somit liege man etwas über der geplanten Einschlags-
menge. Weiter erklärte er, dass auf einer Fläche (blaue Fläche des letzten Planes der 
Vorlage) bereits ca. 50 Esskastanien gepflanzt wurden und hier vermutlich nochmals 
nachgepflanzt werden müsse. Die Neupflanzungen werden dann wieder mit Wuchs-
hüllen geschützt. Weiter gebe es auch etwas Verbiss am Ahorn, welcher aber durch-
kommen werde.  
Anhand des letzten Planes der Vorlage erläuterte er die Planungen für 2018. Hier werde 
auf der kleinen roten Fläche ca. 10 Ster, und an der anderen roten Fläche entlang des 
Waldrandes ca. 50 Festmeter (FM) durchforstet. Auf einer (gelben) Fichtenfläche muss 
eventuell im 4. Quartal ein kleiner Eingriff vorgenommen werden, je nach Größe des 
Borkenkäferbefalles. 
Auf die Anfrage von Ortschaftsrat R. Hoffmann teilte Herr Böning zum Waldrefugium mit, 
dass hier weiterhin nur nach der Verkehrssicherungspflicht geschaut werde und voraus-
sichtlich noch ein paar Flächen hinzukommen. Zur Vorgabe der 10% als Waldrefugium 
teilte er weiter mit, dass er es genau ausrechnen müsse, jedoch davon ausgehe, dass 
man schon sehr nah an diesen 10 % läge, da hier ja auch das gesamte Waldgebiet 
zähle. 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr dazu vorlagen, nahm Ortsvorsteher Sandritter 
die Abstimmung vor. 
 
Der Ortschaftsrat Schatthausen stimmt dem Nutzungs- und Kulturplan für das Forstwirt-
schaftsjahr 2018 entsprechend der Vorlage zu. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

3 Neufassung der Satzung der Stadt Wiesloch über Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit 

(Vorlage 104/2017) 

Frau Gärtner von der Verwaltung erläuterte den Sachverhalt anhand der Vorlage. Da 
keine Wortmeldungen dazu vorlagen, nahm Ortsvorsteher Sandritter die Abstimmung 
vor. 
 
Der Ortschaftsrat Schatthausen stimmt der vorgeschlagenen Neufassung der Satzung 
der Stadt Wiesloch über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit entsprechend der 
Vorlage zu. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

4 2. Änderung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung der 
Stadt Wiesloch 

(Vorlage 121/2017) 

Frau Gärtner erläuterte den Sachverhalt anhand der Vorlage. Weiter verwies sie auf den 
Beschluss des Ortschaftsrates Baiertals vom 10.10.17. Auf Anfrage von Ortschaftsrätin 
Fritz erklärte sie, dass ein Übergang in der Zeitung bis Januar erfolge, mit dem Hinweis, 
dass künftig die Bekanntmachungen dann nur noch online erfolgen. Da keine weiteren 
Wortmeldungen mehr vorlagen, nahm Ortsvorsteher Sandritter die Abstimmung vor. 
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Der Ortschaftsrat Schatthausen stimmt der Zweiten Änderung der Satzung über die 
Form der öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Wiesloch zu. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

5 LED-Beleuchtung Radweg zwischen Baiertal und Schatthausen 

(Vorlage 122/2017) 

Frau Dahner von der Verwaltung verwies zum einen auf die Vorlage und teilte mit, dass 
der Ausschuss für Technik und Umwelt (TU) in der vergangenen Woche bereits der Rad-
wegebeleuchtung auch ohne Zuschuss zugestimmt habe. Sie erklärte weiter, dass im 
Juli die LED-Beleuchtung im Ortschaftrat Baiertal auf der Tagesordnung stand und 
seitens dessen der Antrag kam den Radweg zu beleuchten. Da ein Tag später schon der 
TU tagte, konnte es zunächst im Ortschaftsrat Schatthausen nicht vorgestellt werden. 
Daraufhin folgten jedoch Unklarheiten bezüglich der Fördermittel, da die Verwaltung 
zwischenzeitlich die Ablehnung des Förderantrages erhalten habe, weshalb sich die 
Verwaltung entschloss, den Tagesordnungspunkt nun nochmals auf die Tagesordnung 
zu nehmen und somit auch hier in den Ortschaftrat Schatthausen zu kommen.  
Ortschaftsrätin Dortants merkte an, dass die Teerdecke des Radweges ja erst offen 
gewesen sei, ob man sie nun erneut öffnen müsse. 
Frau Dahner bestätigte dies. Die Firma sei sehr schnell gewesen und zu diesem Zeit-
punkt sei auch noch nicht klar gewesen, dass die Beleuchtung ebenfalls gemacht werde. 
Allerdings werde sie je nach Möglichkeit ihrer Mittel versuchen, den Radweg sukzessive 
mit einer neuen Decke zu versehen. 
Weiter fügte Frau Dahner noch an, dass im TU unter anderem auch ein Beschluss ge-
fasst wurde, die Beleuchtung der Straße zu den Aleviten mit 15.000 Euro zu bezuschus-
sen. Dies sei nun in Baiertal auf Unverständnis gestoßen, weil man hier extra auf die 
Beleuchtung des Alten Friedhofes verzichtet und das Geld für den Radweg verwenden 
wollte. 
Ortsvorsteher Sandritter teilte mit, dass ihn diesbezüglich auch Ortsvorsteher Markmann 
angesprochen habe und er sich ärgerte, dass man den Friedhof einspare und dann 
einen Privatweg bezuschusse. Ihm sei es wichtig, dass der Friedhof denn noch komme. 
Vielleicht könnte sich ja im Rahmen des Beschlusses heute der Ortschaftsrat 
Schatthausen positiv zu einer Beleuchtung im Alten Friedhof äußern.  
Ortschaftsrat Kleinjans merkte an, dass der Beschluss zur Bezuschussung ja knapp aus-
gegangen sei, da es mehr Enthaltungen gewesen seien als Zustimmungen. Des 
Weiteren würde er hierzu keine Verknüpfung mit dem heutigen Beschluss machen 
wollen, seines Erachtens sei dies eher ein Punkt zu INSEK und sollte später im nicht-
öffentlichen Teil angesprochen werden. 
Frau Dahner erklärte hierzu nochmals die Sachlage zur Einsparung der Friedhofsbe-
leuchtung. 
Ortsvorsteher Sandritter fragte, ob der Ortschaftrat hier was für den Baiertaler Friedhof 
mit aufnehmen wolle. Dies fand seitens des Ortschaftsrates keine Zustimmung. 
Ortschaftsrat Kleinjans verwies auf den Tagesordnungspunkt zu INSEK im nichtöffent-
lichen Teil. 
Ortschaftsrätin Fritz fragte, ob man unbedingt durch den Friedhof laufen müsse, oder ob 
man nicht außen herum gehen könne. 
Frau Dahner erklärte, dass der Weg hauptsächlich für die Personen sei, die nicht gut zu 
Fuß seien.  
Ortschaftsrat Philipp merkte auch an, es hier nicht mit zu verknüpfen, aber man es 
später berücksichtigen sollte. 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, nahm Ortsvorsteher Sandritter die 
Abstimmung vor. 
 
Der Ortschaftsrat Schatthausen stimmt dem Vorschlag der Verwaltung, den Radweg 
zwischen Baiertal und Schatthausen mit einer intelligenten Beleuchtung (LED) 
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auszuleuchten zu. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
Abschließend teile Frau Dahner noch mit, dass die Genehmigung für den Umbau am 
Ortseingang von Schatthausen vom Regierungspräsidium nun vorliege und sie nun 
versuchen mit der Firma einen schnellstmöglichen Termin zu finden. Die Bauarbeiten 
werden ca. 14 Tage andauern und der Verkehr durch Ampelschaltung geregelt. 
Bezüglich der Verlegung der Bushaltestelle sei bereits alles mit der SWEG abgestimmt. 
Ortschaftsrat R. Hoffmann bat daran zu denken, dass die Fußgängerfurt barrierefrei 
werde. Frau Dahner bestätigte dies. 
 

6 Ufersanierung am Gauangelbach in Höhe Sportanlagen, Arbeitsvergabe 

(Vorlage 165/2017) 

Herr Singler von der Verwaltung verwies auf die Vorlage und teilte mit, dass der Tages-
ordnungspunkt eigentlich schon im September kommen sollte, jedoch kein verwertbares 
Angebot vorlag. Daraufhin haben sie erneut 6 Firmen angeschrieben und nun auch ein 
verwertbares Angebote dazu erhalten. Die Maßnahmen sollten jetzt noch starten um bis 
Ende des Jahres fertig zu sein. Mit dem Verein habe man hierzu schon Kontakt aufge-
nommen um sich abzustimmen. 
Ortschaftsrat R. Hoffmann teilte mit von einem Bürger angesprochen worden zu sein, 
dass vor ca. 3 Wochen die Bachböschung gesäubert wurde und dann der ganze Grün-
schnitt in den Bach gefallen sei und anschließend das Wasser ganz schlammig gewesen 
sei.  
Ortsvorsteher Sandritter teilte mit, dass ihm das vor einiger Zeit auch aufgefallen sei und 
es anscheinend auch mit den Arbeiten am Rückhaltebecken vom AHW zusammen-
hänge. 
Herr Singler teilte abschließend mit, dass heute in 8 Tagen die Gewässerschau statt-
finde. 
Da keine Wortmeldungen mehr vorlagen nahm Ortsvorsteher Sandritter die Abstimmung 
vor. 
 
Der Ortschaftsrat Schatthausen erteilt den Auftrag zur Ufersanierung des Gauangel-
baches in Schatthausen in Höhe der Sportanlagen an die Firma HFP GmbH & Co in 
74838 Limbach zum Gesamtpreis von 67.377,09 Euro. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

7 Verschiedenes 

a) Ortschaftsrat L. Hoffmann teilte mit, dass am Einlauf vor der Verdohlung Im Brühl 
31 noch ein Haufen Äste liegen, die eigentlich abgeholt werden sollten.  
Herr Singler nahm dies mit auf. 

b) Ortschaftsrat Kleinjans teilte mit von Herrn Dallafina angesprochen worden zu 
sein, dass einige Wege nicht mehr befahrbar seien.  
Herr Singler teilte mit, dass ausgemacht wurde, dass dies in solchen Fällen Herrn 
M. Koch oder direkt beim Bauhof gemeldet werde. 

c) Ortsvorsteher Sandritter verlas die Email der Elterninitiative Schatthausen vom 
19.09.2017 in Bezug auf die geplante „Schulhofaufwertung“.  

d) Ortsvorsteher Sandritter teilte mit, dass die Arbeiten am Hallenboden der Mehr-
zweckhalle ab dem 11.12.2017 beginnen sollen. 

e) Frau Hobohm teilte zu der in der vergangenen Sitzung erfolgen Rückmeldung 
bezüglich der Lüftung in der Mehrzweckhalle/ Schwimmhalle noch ergänzend mit, 
dass die feuchte Luft in den Umkleidekabinen daher komme, dass beim Putzen 
die Tür zur Schwimmhalle offen gelassen werde. Wenn diese geschlossen bleibe 
bestünde das Problem nicht, da die Lüftung dies dann reguliere. 

f) Ortschaftsrat Kleinjans fragte hierzu an, ob sich in Sachen Mülltonnen im Ein-
gangsbereich, was er in der letzten Sitzung angesprochen habe, schon etwas 
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getan habe.  
Ortsvorsteher Sandritter teilte mit, mit dem Hausmeister gesprochen und sich 
dies vor Ort angeschaut zu haben. Man werde die Mülltonnen links hinter die 
Küche umstellen.  
Ortschaftsrätin Fritz fügte hierzu an, dass in der hinteren Damenumkleide schon 
längere Zeit diverse Kisten und Schachteln stünden, und dies auch nicht schön 
aussehe. 
 

 
 

Niederschrift genehmigt, Schatthausen den 27.11.2017 

 
 
 
 
 
 
  Fritz Sandritter Barbara Dortants 
                Ortsvorsteher Urkundsperson 
 
 
 
 
 
  Nadia Hobohm Harry Schilles 
               Schriftführerin Urkundsperson 
 
 


